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Hohe Auszeichnung für Wärmedämmtechnik aus Ostwestfalen-Lippe 
Fortbildungskonzept wurde mit dem KYOCERA-Umweltpreis ausgezeichnet
Bielefeld, Paderborn. Der Paderborner Unternehmer Arnold Drewer wurde auf dem Tag der Wirtschaft am 7. Mai 2008 in Düsseldorf mit dem 2. Platz beim KYOCERA-Umweltpreis ausgezeichnet. Drewer erhielt den Preis, der mit 30.00 Euro dotiert ist, aus der Hand des Juryvorsitzenden Professor Dr. Klaus Töpfer für sein innovatives Konzept zur Schulung von Handwerksbetrieben zur rationellen Umsetzung von Wärmedämmung an Gebäuden. 

Drewer ist Gründer und Leiter des Instituts für Energie sparende Gebäudeausrüstung IPEG und realisiert mit seinem Unternehmen Innodämm energiesparende Wärmeisolierung für Wohn- und Wirtschaftsgebäude in Deutschland und Europa. 

Zusammen mit dem Netzwerk Energie Impuls OWL, bei dem Drewer auch Vorstandsmitglied ist, hat der Experte das Fortbildungsmodul entwickelt, das der Jury ins Auge fiel. Es gehe nicht immer nur darum, spektakuläre Spitzentechnologien herauszustellen, vielmehr müssen wir auch endlich das anwenden, was wir längst entwickelt haben. Die Wärmedämmung für Gebäude gehöre zu diesen Projekten, so Professor Töpfer, und Drewer sei ein Unternehmer, der mit unspektakulären Maßnahmen spektakuläre Erfolge für die Energieeinsparung realisiere.  Drewer, der von der Jury als der deutsche Fachmann für Wärmedämmung charakterisiert wurde, nennt die Zahlen: „Von den 50 Milliarden Euro, die in Deutschland jährlich für die Beheizung ausgegeben werden, können durch effiziente Dämmung mindestens 50% problemlos eingespart werden. Ein lohnender Markt für das deutsche Handwerk, und lohnend auch für die Bewohner und die Umwelt.“
Mit dem neu entwickelten Fortbildungskonzept werden gemeinsam mit der Handwerkskammer OWL und dem Handwerkerbildungszentrum Brackwede Handwerker geschult, eine optimale Wärmedämmung rationell und wirtschaftlich zu realisieren. In Kooperation mit Energieversorgern wie z.B. E.ON Westfalen Weser oder den Stadtwerken Bielefeld wurden schon über 150 Handwerksbetriebe in den Schulungen mit modernen Dämmstoffen und höchst effizienten Dämmverfahren vertraut gemacht. 

Das Preisgeld will Drewer einsetzen, um weitere Langzeitarbeitslose einzustellen und zu qualifizieren. Breits im Jahre 2006 hatte er für seine soziale und gleichermaßen innovative Personalpolitik den Preis „Unternehmen mit Weitblick“ vom Bundesarbeitsminister Müntefering erhalten.

Um die ehrgeizigen Klimaziele der Bundesregierung umzusetzen, bedarf es einer intensiven Zusammenarbeit zwischen Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. Dazu Um haben der Bundesverband mittelständische Wirtschaft (BVMW), die deutsche Umwelthilfe(DUH) und die Firma KYOCERA den Umweltpreis für C02-reduzierende Projekte ausgeschrieben. Der erste Preis ging an ein Aachener Unternehmen für Hochtemperatur-Solarthermie-Anlagen. Den dritten Preis erhielt ein Hersteller von Druckgussteilen, der sich z.B. durch die Teilnahme am Ökoprofit-Projekt als verantwortungsbewusster Mittelständler auszeichnet. Mit dem Gewinn werden die Investition in eine Wärmerückgewinnungsanlage und die Einführung eines Energieeffizienz-Managements zur optimalen Druckluftsteuerung geleistet. Ökoprofit ist ein Programm, an dem sich auch in Bielefeld Unternehmen beteiligen. 50 Unternehmen haben in der vergangenen Ökoprofit-Runde 2007 mehr als 1.200 Tonnen CO2 eingespart. 
Drewers Fachkenntnisse sollen auch den mittelständischen Unternehmern zu Gute kommen, die das Energieforum Ostwestfalen-Lippe am 5. November im Messezentrum Bad Salzuflen besuchen. Hier können die Betreiber von Industrie- und Gewerbebauten direkt erfahren, wie eine gute Wärmedämmung die Kosten für den Gebäudebetrieb drastisch reduzieren kann. 
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